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Der Schlüssel

zur
Hochverfügbarkeit

Höhere Zuverlässigkeit

"Diese Forderung stellen kommerzielle

Internetnutzer genauso wie Prozeß-

ingenieure und Dienstleister.

Das Bedürfnis nach höherer Zuverläs-

sigkeit hat zu einer starken Zunahme

redundant ausgelegter Stromversor-

gungen mit gegenseitiger Absicherung

geführt. Trotzdem ist in zahlreichen

Unternehmen die Zuverlässigkeit der

Energieversorgung von kritischen elek-

trischen Verbrauchern noch immer

unzureichend.”

Höhere Produktivität

“Ein Systemausfall hat immer auch

schwerwiegende wirtschaftliche Folgen.

Untersuchungen im Finanzsektor, im

Versandhandel, im Luftverkehr und der

TK-Branche belegen, daß ein Systemaus-

fall von einer Stunde Dauer im Schnitt

Kosten von 80.000 Euro und in man-

chen Fällen sogar bis zu 6 Mio. Euro

verursacht.”

Prinzip der aktiven Redundanz
Upsilon STS™ gewährleistet die
Stromversorgung von Verbrauchern aus
zwei redundanten, voneinander
unabhängigen Einspeisungen.
Es garantiert einen unterbrechung-
sfreien Lasttransfer von einer
Normaleinspeisung auf eine
Ersatzeinspeisung, wobei die
Umschaltung entweder automatisch
(nach vordefinierten Bedingungen) oder
handgesteuert erfolgen kann.

.

Vorteile
Gewährleistung einer redundanten
Stromversorgung und Verteilung über
zwei unabhängige Einspeisungen;

> sichere Wartung durch Spannungsfrei-
schaltung von Installationsabschnitten;

> vereinfachte Wartung durch kurze
Servicezeiten ohne Unterbrechung der
Verbraucherversorgung;

> höhere Verfügbarkeit der Energiever-
sorgung bei erweiterungsfähiger
Installation;

Selektiver Verbraucherschutz;
> Ausschluß jeglicher Gefahr von Fehler-

übertragungen zwischen den
Einspeisungen;

> einfache Bedienung.

Redundante Stromversorgung - der

Schlüssel für maximale Verfügbarkeit
Der Begriff Verfügbarkeit drückt die
Wahrscheinlichkeit aus, mit der eine
elektrische Installation in der Lage ist,
zu jedem Zeitpunkt eine Energieversor-
gung hoher Qualität sicherzustellen, die
den Betriebsanforderungen der von ihr
gespeisten Verbraucher genügt.
Die Verfügbarkeit einer Installation
hängt im wesentlichen von folgenden
Faktoren ab:

Verfügbarkeitsgrad der EVU-Einspeisung;
Überbrückungszeit und Zuverlässigkeit der
Stromversorgungssysteme (USV, Netzersatz-
anlage...)
Systemarchitektur und Redundanzgrad
der Installation. 

Das Transfersystem Upsilon STS ist das
Herzstück einer redundanten Stromver-
sorgung. Es sorgt für die Auswahl der
jeweils besten Einspeisung sowie eine
zusätzliche Steigerung der Verfügbarkeit
redundanter Versorgungssysteme.

Primäreinspeisung

Last

Steuerung
und

Überwachung

Handumgehungs-
schalter

Trennschalter
fernsteuerbar

Statischer
BYPASS

Sekundäreinspeisung

Ein attraktives Produkt
Das neue statische Transfersystem
Upsilon STS™ läßt keine Wünsche offen:

7 Nennleistungen;
drei- oder vierpoliger elektronischer
Lasttransfer bis 250 A;
Hightech-Design; 
grafisches Farbdisplay mit Bediener-
führung in 20 Sprachen;
umfassendes Blindschaltbild zur direk-
ten Anzeige von Betriebszuständen;
geringe Bodenstellfläche und Einbau-
möglichkeit für Installationsverteiler.

Produkt- und Service

Performance 
30/60/100/160/250 A 400/600 A



> Netzausfallschutz,�
> Versorgungsqualit‰t

Last
Server

Statisches Transfersystem

A N F O R D E R U N G

EVU

(Energieversorgungsunternehmen)

I N S TA L L AT I O N

USV-Anlage, Netzersatzanlage

Verteilersystem mit 

Überwachungsfunktionen

Ü B E R W A C H U N G
U N D  S E R V I C E

> Betriebskontinuit‰t�
> Schutz gegen Kurzschl¸sse und�
   Ausbreitung von Fehlern
 

99.9999… %

> Bedienungssicherheit
> Information ¸ber Auslastungs-�
   grad der Verbraucherabg‰nge
> ‹berlastanzeige

Vollservice
> Standortanalysen und �
   Support-Hotline
> Kundenspezifische Servicever-�
   tr‰ge und Wartung
> weltweites Service- �
   und Logistiknetz

Fernüberwachung
> f¸r USV und Batterien

Schulungsangebot für
> Planungsingenieure�
> Installationstechniker�
> Endanwender

Unterbrechungsfreie Umschaltung
Die Umschalttechnik des Upsilon STS™
arbeitet mit der Break-before-make-
Steuerung. Dieses überlappungsfreie
Umschaltprinzip verhindert eine Parallel-
schaltung der beiden Einspeisungen
während des Lasttransfers, so daß eine
Fehlerübertragung zwischen den
Einspeisungen ausgeschlossen ist.
Diese Funktion ist für Hochverfügbar-
keitsinstallationen unverzichtbar.

Upsilon STS™ gewährleistet den Last-
transfer innerhalb von 3 ms.
Damit ist das System dreimal schneller
als in den Anforderungsstandards des

ITI* (früher CBEMA) vorgesehen. 
Der ITI-Standard definiert die für übliche
EDV-Systeme zulässigen Transferzeiten
und Spannungsabsenkungen. Dabei ist
die Transferzeit als die gesamte Zeit-
spanne zwischen dem Auftreten des
elektrischen Fehlers und dem Augen-
blick definiert, in dem alle drei Phasen
des Verbrauchernetzes vollständig auf
die Ersatzeinspeisung umgeschaltet
sind.
Die Kennwerte des Upsilon STS™ liegen
also weit innerhalb der Toleranzgrenzen
und bieten dadurch zusätzliche
Sicherheit.
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    Technologie

Spannung in %

Frequenz = 50Hz

Umschaltzeit

UPSILON STS
TM

Kennwerte

ITI-Spannungs-
toleranzen

UPSILON STS Umschaltzeit

Zeit

Einbauraum für:
- Verteilung mit 36 LS-Schaltern x 16 A (Option)
- Netzanschluß von oben

Eingangsleistungsschalter für die
Steuerelektronik

Eingangsschalter für Einspeisung S1

Eingangsschalter für Einspeisung S2

Steckplätze für Kommunikationskarten

Revisionsumgehung für Einspeisung S1

Ausgangsschalter

Revisionsumgehung für Einspeisung S2

Anschlüsse für Einspeisung S2

Verbraucheranschlüsse

Anschlüsse für Einspeisung S1

Erdungsschiene oder überdimensionierter
PEN-Leiter
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Einfache Bedienung
"In einem Servicezentrum ist Mitarbeiter-
präsens rund um die Uhr erforderlich,
um auf alle Probleme reagieren zu kön-
nen. Und gerade in kritischen Zeiten kön-
nen sich Schadensereignisse häufen und
unbeherrschbar werden.
Deshalb sind wir ständig auf der Suche
nach intelligenten und leicht bedienbaren
Systemen, denn nicht alle unserer
Mitarbeiter sind ausgebildete Techniker."

Einfache Installation
"Die uneingeschränkte Verfügbarkeit, die
wir unseren Kunden garantieren, läßt
sich nur durch hohe Investitionen in
Sicherheitssysteme erreichen.In techni-
schen Betriebsräumen mit Quadratme-
terpreisen von mehreren Tausend Euro
ist es unverzichtbar, die Bodenstellfläche
der Systeme zu optimieren. Darüber
hinaus sind hohe Wirkungs-grade und
geringe Verlustleitungen und somit eine
effiziente elektrische Energieverteilung
wichtige Faktoren."

Integrierte innovative Lösung 
Upsilon STS™ ist das erste System mit
integriertem Installationsverteiler für
alle Modelle, wobei der Verteiler entwe-
der direkt in den STS-Schrank integriert
ist oder in einem Zusatzgehäuse instal-
liert werden kann.
Upsilon STS™ wurde speziell für die
Anforderungen von EDV-Centern mit
Serverpools entwickelt.

Sichere, effiziente und einfache

Bedienung
Durch die Redundanz der Einspeisungen
läßt sich eine sehr hohe Verfügbarkeit
bei Wartungsarbeiten oder Installations-
erweiterungen erreichen. Upsilon STS
erlaubt den gefahrlosen Transfer der
Stromversorgung von elektrischen Ver-
brauchern von einer Einspeisung auf
eine andere, um so einen Teil der Instal-
lation für Wartungsarbeiten freizuschal-
ten.
Das Synchronisationsmodul gewährleis-
tet eine perfekte Synchronisierung der
beiden dargestellten Einspeisungen in
allen Betriebssituationen
(Langzeitnetzausfälle...).

Lösungen für
Datencenter 

und Telekom

Zielverfügbarkeit

Innovativ

STS 30/60/100 + PDU mit 36 LS-Schaltern 
(16 A Kurve C).
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Vorteile
keine Strommessungen mehr von
Hand erforderlich;
vollständige Anzeige der Kennwerte
auf dem Display oder einem Palm Pilot
(kVA -kVAR -kW -PF -I -F -U);
zwei Überlast-Alarmfunktionen für
Verbraucherabgänge;
Absicherung der Einspeisung über
Leistungsschalter;
Anzeige von Auslastungsgrad und
Lastverteilung;
einfache Integration in leittechnische
Systeme (ModBus-Kommunikation);
optionaler Trenntrafo für EDV-Versor-
gung ohne Netzrückwirkungen (100 %
THDI).

PMM für absolute Sicherheit
Der Installationsverteiler PMM (Power
Management Module) wurde speziell für
Datencenter entwickelt.
PMM bietet innovative Lösungen zum
Energiemanagement bei unterschiedli-
chen Netzformen.
Die systemeigenen Überwachungsmodu-
le messen permanent die
Stromaufnahme jedes Abgangs, um so
die Zuverlässigkeit zu erhöhen und den
Betrieb zu vereinfachen.

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

Ertrag

KostenInvestition

Stufenweise Investitionen
für höhere Rentabilität

Kosten der Leistungserweiterung
in drei Stufen 

Kosten für herkömmliches Investitionsmodell

Zeit

Investitionsersparnis

Installationserweiterungen sicher

im Griff
Upsilon STS™ ist ein SMPE-Schlüsselbau-
stein (Secure Maintenance & Power
Extension) einer Kombination aus mehre-
ren Funktionseinheiten (USV, statisches
Transfersystem, Synchronisationsmodul,
Energiespeicher, Überwachungssoftware)
zur sicheren Beherrschung von Installa-
tionserweiterungen.
Die Erstinvestition richtet sich nach den
betrieblichen Anfangsbedingungen und
Anforderungen. Spätere Leistungserweite-
rungen erfolgen je nach Bedarfsentwick-
lung und vollkommen unterbrechungsfrei
für den bereits installierten Anlagenteil.
Ein Garant für hohe Unternehmenspro-
duktivität zu jedem Zeitpunkt.

Installationsverteiler PDU und PMM

Max. Nenn- 
strom (A) 30 60 100 160 250 400 600

Integrierte PDU

PDU 
und Transformator 
in separatem Scharnk

PMM 2 Schränke 2 Schänke 

PMM mit
integriertem 2 Schränke 2 Schränke
Transformator   

           99.9999%

      Energieverteilung

USV

STS

PMM Server

Server

Server

USV USV Synch
Zentral
BYPASS

G

USV USV

STS

PMM

PMM

STS
Blockschaltbild eines 
typischen Datencenters 
(Redundanz mit STS, 
Dual-attach-Server, 
Synchro-Modul).

PMM 250-Schrank
mit 126 LS-Schalter

oder 60 FI/LS-Schalter 
STS 250

KVA
KVAR
KW
Pf

I
F
U

STS/USV

Steuerung
und 

Überwachung

Transformator
Überwachung

Interface

Meßwerte
Einspeisung

Meßwerte
Verbraucher-
abgänge

Strom in jedem Verbraucherabgang
Alarm 1 (70% Nennlast)
Alarm 2 (80% Nennlast)
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Sichere Spannungsversorgung
Integrationsanforderungen
"Die räumliche Ausdehnung unseres
Standorts zwingt uns dazu, mehrere
unabhängige, und manchmal sehr unter-
schiedliche Spannungsversorgungen vor-
zuhalten: Trafos, Netzersatzanlagen,
USV-Systeme...
Angesichts dieser für die chemische
Industrie typischen Betriebsbedingungen
sind wir an Lösungen interessiert, mit
denen sich die Zuverlässigkeit und
Qualität der Stromversorgung für unsere
hochempfindlichen Prozesse verbessern
läßt. Dies gilt umso mehr, wenn eine sol-
che Lösung uns die Möglichkeit bietet, die
jeweils beste Einspeisung zu nutzen und
Versorgungsparameter wie Frequenz,
Spannung, usw. an die jeweiligen
Anforderungen anzupassen."

Sicherheitsanforderungen
"In Industrieanlagen mit hohen Sicher-
heitsanforderungen können wir uns nicht
die geringste Fehlerausbreitung erlau-
ben. Alle beteiligten Komponenten, von
den eingesetzten technischen Lösungen
über die Wahl der Architektur bis hin zur
Technologie der Geräte müssen darauf
abgestimmt sein, den Selektivschutz
unserer Anlagen zu verbessern... und so
jede Gefahr einer Fehlerausbreitung zu
verhindern."

Zuverlässigkeit auf höchstem

Niveau
Upsilon STSTM wurde entwickelt, um dem
Anwender das Höchstmaß an Sicherheit
zu geben, das sich mit moderner Elek-
tronik realisieren läßt. Die Systemkon-
zeption basiert auf der Redundanz und
Überwachung der aktiven Komponenten.

Durch die vollkommen symmetrische
Systemstruktur kann jede der vorhande-
nen Spannungsquellen als Normal- oder
Ersatzeinspeisung verwendet werden..

Intuitives Display
Die Benutzerschnittstelle des Upsilon
STS™ ist sehr bedienerfreundlich und
leicht verständlich.
Das Grafikdisplay ist mehrsprachig aus-
gelegt.  
Die Bezeichnung der Einspeisungen
kann frei gewählt werden, und ein ani-
miertes Blindschaltbild erlaubt eine
schnelle und einfache Bedienung, auch
für den Laien.

einfachste Bedienung
leichte Fehlerbestimmung;
anwenderspezifische Anpassung der
Parameter (Bezeichnung der
Einspeisungen...);
Integration in Leittechniksysteme.

Sammelstörung

Funktionstasten

Bezeichnung der Primäreinspeisung

Taste für manuelle Lastumschaltung

Taste "Menüauswahl"

Hilfe-Taste

Zustandsanzeige Eingangsschalter

Anzeige Einspeisestatus (grün, orange, rot)

Anzeige statischer Schalter 1 (grün, rot)

Status Lastversorgung

Zustandsanzeige Handumgehungsschalter

Betriebszustand

Piktogramm 
der Funktionen
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Maßgeschneiderte
Architekturen
erfüllen Ihre
Anforderungen

Frequenz- und
Phasenüberwachung

Spannungsüberwachung

Auslastungsüberwachung

Interne Überwachungs- und �
Sicherheitssysteme
- Einspeiseredundanz
- Lüfterredundanz
- Unabhängige Steuerung
  aller 12 Thyristorschalter
- Unabhängige Steuerung
  der 4 Elektronikkarten

Steuer- und Überwachungselektronik

S1 S2

I

V

F

V

F

I

Animierte Anzeige Phasenabweichung
zwischen den Einspeisungen

Verbraucher
Meßwerte

Benutzerdefinierte
Einspeisebezeichnung

Einspeisung 1 
Meßwerte

Einspeisung 2 
Meßwerte
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              Sichere Prozesse

Nutzung der besten Einspeisung
Upsilon STS analysiert ununterbrochen
11 elektrische Betriebsparameter in bei-
den Einspeisungen, um eine optimale
Spannungsversorgung der angeschlos-
senen Verbraucher zu gewährleisten.

Phasenabweichung zwischen den
beiden Einspeisungen;

Eingangsspannung Einspeisung 1 & 2;

Eingangsfrequenz Einspeisung 1 & 2;

Überlast;

interne Überwachung (Thyristoren, Lüf-
ter, Spannungsversorgung, Elektronik).

Keine Fehlerausbreitung
Die Break-before-make-Steuerung in
Verbindung mit einer permanenten
Überwachung der statischen Schalter
sind die beste Garantie dafür, daß sich
Fehler nicht ausbreiten können. Upsilon
STS™ isoliert die Fehler und verhindert
somit deren Ausbreitung..

1

2

3

7

8

9

10

11

4
5

6

Auslösen/Öffnen des
Leistungsschalters.

S1

0 (Fehlerbeginn) 3 ms 5 - 10 ms

STS 1

STS 2

4

4

3

3

1

1

2

2

S2

Kurzschluß

STS 2 sperrt den Transfer,
keine Fehlerausbreitung.

Transfer des anderen
STS auf Einspeisung S2.

S1 S2S1 S2

Kommunikation mit höchster

Priorität
Zur einfachen, sicheren Bedienung und
Überwachung ist Upsilon STS mit opti-
mierten Überwachungs- und Kommuni-
kationsfunktionen.ausgestattet
Standardmäßig sind zwei Kommunika-
tionskarten (1 Karte mit potentialfreien
Kontakten und 1 J-Bus-Karte) sowie zwei
freie Steckplätze für Zusatzkarten verfüg-
bar.
Darüber hinaus erlaubt die Management-
software Monitor Pac die Administration
aller MGE UPS SYSTEMS Anlagenkompo-
nenten über einen PC.

Monitor Pac Bildschirm



Standardfunktionen
kontinuierliche Überwachung der
Einspeisungen (11 Kennwerte);
manuelle oder automatische
Umschaltung zwischen den
Einspeisungen und Rücktransfer;
unterbrechungsfreie Umschaltung;
"Rolling-synch"-Funktion für sicheren
Transfer zwischen Einspeisungen
ungleicher Phasenlage;
redundante Auslegung interner
Systemkomponenten
(Stromversorgung, Steuerung, Lüfter);
Revisionsumgehung für einfache und
sichere Wartung;

Optionen
Anschluß von oben;
Monitor Pac Managementsoftware;
Kommunikationskarten JBus/Modbus,
und potentialfreie Kontakte;
PDU (Power Distribution Unit) 
(kann in jedem STS mit 1900mm
Bauhöhe bis 100A integriert werden);
PMM Power Management Module.

überdimensionierter Neutralleiter;
mehrsprachiges LCD-Grafikdisplay mit
einfacher und leicht verständlicher
Bedienerführung durch die Anzeige-
und Einstellmenüs;
animiertes Blindschaltbild zur schnel-
len Erfassung der Betriebszustände;
2 freie Steckplätze für zusätzliche
Kommunikationskarten;
Standardkommunikationskarten:
JBUS/Modbus-(RS232 / RS485) und
potentialfreie Kontakte (6 Kontakte,
250 V/2A).

Nennstrom (A) 30 60 100 160 250 400 600
Einspeisungen
Nennspannung 380 V (- 35%) - 400 V - 415 V (+ 20%)
Nennfrequenz 50 Hz oder 60 Hz (± 10%)
Phasenzahl 3 ph + N + PE oder 3 ph + PEN
Betriebskenndaten
Überlastfähigkeit 110% 15 Minuten - 150% 2 Minuten - 200% 20 ms
Wirkungsgrad (lineare Last & pf = 0.8) 0.99
Umschaltzeit 3 ms (typisch) 5 ms (max)

Umgebungsbedingungen
Max. Wärmeabgabe* (W) 195 295 430 615 920 1420 2150
Luftdurchsatz (m 3/h) 350 350 350 1600 1600 2300 2300
Umgebungstemperatur 0° C bis + 40° C
Lagertemperatur -40° C bis + 70° C
Geräuschpegel (dBA) < 0.99

Normen
Herstellung und Sicherheit IEC 60950, EN 50091-1/IEC 62040, EN 50081-2

EN 50178, EN 50082-2
EMV IEC 61000-6-2, IEC 61000-6-4, EN50091-2
Zertifizierungen TÜV, CE
Abmessungen und Gewichte
Höhe (mm) 1400 (niedrige Ausführung ) / 1900 (hohe Ausführung) 1900
Breite (mm) 600 (Höhe 1400) / 715 (Höhe 1900) 715
Tiefe (mm) 500 (Höhe 1400) / 825 (Höhe 1900) 825     
Gewicht (kg) 193 (Höhe 1400) / 215 (Höhe 1900)               215 (H=1400), 225 (H=1900) 327

MGE UPS SYSTEMS T H E  U N I N T E R R U P T I B L E  P O W E R  P R O V I D E R

* bei Nennlast

PMM 

Upsilon STS

Nennstrom (A) 250 A
LS-Schalter/Verbraucherabgänge
Nennstrom 16 A
Ausschaltvermögen 15 kA
Auslöser thermisch magnetisch mit FI (30 mA)
Anzahl 126 60
Trenntransformator (Option)
Nennleistung 180 kVA
Schaltungsart DY11 mit überdimensioniertem N-Leiter (400 A
Integriert bei Schranktiefe T = 825 mm 
Kommunikation
Protokoll Modbus 
Displayanzeigen / Einspeisung kWh, kW gesamt und pro Phase, kVAR, kVA, Leistungsfaktor, einfache und verkettete Spannung,

mittl. Strom in allen 3 Phasen, Phasenströme, kW Æ, kW min., Frequenz. 

Displayanzeigen / Abgänge 2 einstellbare Überlast-Alarmgrenzwerte
Normen
Herstellung und Sicherheit IEC 60950

EN 50082-2
EMV IEC 61000-6-4, IEC 61000-6-2
Zertifizierungen CE
Abmessungen und Gewichte
Höhe x Breite x Tiefe (mm) 1900 x 1215 x 825 (oder 1900 x 1215x 425)
Gewicht mit Trenntransformator 800 kg
Gewicht ohne Trenntransformator 200 kg
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